
Tipps  zum Gestalten einer Taufkerze 

Es eignen sich große Stumpenkerzen, wie man sie z.B. in Drogerie märkten bekommt.  

Zum Gestalten eignen sich Wachsplatten oder sogenannte Kerzenpens, die gegen eine Spende für 

das Material in der Kirchengemeinde ausgeliehen werden können. (Stefanie Kühn, Tel 929848) Dort 

kann man auch ein Heft mit Gestaltungsideen ausleihen.  

A) Wachsplatten 

Man kann Motive mit einem Messer von den Platten ausschneiden und sie dann etwas in der 

Hand anwärmen und an die Kerze drücken. Wenn man z.B. Buchstaben oder Zahlen (für den 

Namen, das Taufdatum und den Taufspruch) anbringen will, dann bietet es sich an kleine 

schmale Streifen von den Wachsplatten abzuschneiden und die dann zu den Buchstaben zu 

formen und dann – wie oben- auf der Kerze zu befestigen.  

B) Kerzenpens –mit diesen Stiften kann man direkt – wie mit einem Edding- auf die Kerze 

schreiben oder malen. Die Schrift ist dann etwas plastisch auf der Kerze. Falls man sich 

verschrieben hat, kann man die Schrift nach dem Trocknen mit einem scharfen Messer 

wieder entfernen. Die Stifte eignen sich sehr gut für Namen, Taufdatum und Bibelvers, sind 

aber weniger gut geeignet, wenn es darum geht Bilder oder größere Symbole auf die Kerze 

zu bringen.   

Wann zündet man die Kerze eigentlich an?  
Es ist ein schöner Brauch die Kerze am Geburtstag und am Jahrestag der Taufe (Tauf tag) 

anzuzünden. Vielleicht überraschen die Paten ihr Patenkind zum Tauftag mit einem kleinen Geschenk 

und man trifft sich zum gemütlichen Kaffeetrinken oder gemeinsamen Abendessen? 

 

Was kommt eigentlich auf eine Taufkerze? 
Der Name des Kindes und das Taufdatum – sie sollten möglichst weit unten an der Kerze angebracht 

werden, damit sie noch lange zu sehen sind 

Weitere Möglichkeiten: 

Der Taufspruch – vielleicht sogar verbunden mit einem passenden Symbol? 

Der Regenbogen- als Zeichen für Gottes Treue 

Das Kreuz – als Zeichen für die Liebe Gottes, die sich in Jesus zeigt – wer getauft ist ist im Leben und 

im Tod mit Jesus verbunden 

Die Segenshand- Gott hält dich bei der Taufe in seinen Händen und segnet dich 

Fisch- seit Beginn der Christenheit ist der Fisch ein wichtiges Symbol der Christen. Die Buchstaben 

des griech. Wortes für „Fisch“ (Ichthys) bedeuten übersetzt: Jesus- Christus- Gottes Sohn- Retter 

 

 


